Kurzinformation zur Partnerschaft Rotenburg- Pays Foyen
Diese Verbindung reicht zurück bis ins Jahr 1967: Der ehemalige Landrat Herr Janssen und Monsieur Lart, der damalige Bürgermeister von Sainte Foy La Grande, verständigen sich auf einen Austausch zwischen dem Landkreis und der Stadt Sainte Foy La Grande, einer Stadt östlich von Bordeaux auf der Schwelle ins Périgord. Diese beiden Persönlichkeiten sind daher die Begründer unserer Partnerschaft, die wenig später offiziell unterzeichnet und mittlerweile auf den Landkreis ROW und die Communauté des Communes um Sainte Foy (eine Art Samtgemeinde) ausgeweitet worden ist. 
Noch in demselben Jahr fährt eine erste Delegation von ca. 20 Teilnehmern nach Frankreich und wird von der Stadtverwaltung in Sainte Foy empfangen. Seitdem gibt es alljährlich eine Begegnungen, in deren Verlauf sich die Partnerregionen ihren Gästen präsentieren: Im Wechsel reist alle 2 Jahre eine deutsche Delegation nach Frankreich (immer in den ungeraden Jahren) und im darauffolgenden Jahr findet der Gegenbesuch der frz. Delegation im LK Rotenburg statt(alle geraden Jahre), sodass im Rahmen dieser gelebten Partnerschaft eine tiefverwurzelte Verbundenheit erwachsen ist. 
1997 wird auf frz. Seite der Verein der Freunde dieser Partnerschaft gegründet, dessen Vorsitzende Gaby Castanet lange Zeit war, eine Rotenburgerin, die im Zuge des Schüleraustausches ihre Liebe nicht nur zu Frankreich, sondern auch zu ihrem Mann Philipe Castanet entdeckte - und seitdem dort verheiratet ist. (Der aktuelle Vorsitzende Jacques Riglet ist beim Besuch im Rathaus mit von der Partie.)

Auch auf dt. Seite wurde ein entsprechender Verein ins Leben gerufen, mit dem Namen „Dt.-frz. Partnerschaftsverein“. Aktuell hat dieser Verein drei Vorsitzende, die sich die Zuständigkeiten teilen: Anne Friberg Marie-Claude Döhring und Susanne Rohde.
Beide Vereine setzen sich für die deutsch-französische Verständigung ein und organisieren in bewährter Zusammenarbeit mit den politischen Gremien die jeweiligen Delegationsbesuche.
Aber die Austauschbegegnungen beschränken sich keinesfalls nur auf die Besuche der offiziellen Delegationen. Erfreulicherweise gelingt es, darüber hinaus auch immer andere Begegnungen stattfinden zu lassen:
Lebendiger Bestandteil sind die Begegnungen von Schülern beider Nationen vor allem im Rahmen des Schüleraustauschs zwischen dem Ratsgymnasium und den beiden Schulen in Sainte Foy, dem Collège (bis Klasse 9) und dem Lycée (Klasse 10 bis Abitur). Trotz aller notwendigen Modifikationen im Zuge der Veränderungen im Bildungssystem auf beiden Seiten ist es bislang gelungen, diese Verbindung seit 1970 ununterbrochen aufrechtzuerhalten. Inzwischen hat die Dauer der Begegnungen zwar verkürzt werden müssen, jedoch ist der Rhythmus intensiviert worden, sodass in ein und demselben Kalenderjahr jeweils 30-40 Jugendliche sowohl Besuch als auch Gegenbesuch im anderen Land erleben. (Entsprechend werden für die kommende Woche erneut 34 frz. Schüler am Ratsgymnasium erwartet.)
Lange Jahre gab es einen Austausch zwischen den Kanu-Gruppen, die auf frz. Seite von Herrn Jacques Boucher und auf dt. Seite von Herrn Dan Groll betreut wurden. Zahlreiche Jugendgruppen – oft begleitet von Herrn Rudi Schulz, dem Leiter des Jugendamtes in ROW- kamen nach SFLG, im Allgemeinen waren sie kollektiv untergebracht. (Dabei gab es weit weniger frz. Jugendgruppen die  - abgesehen von dem Schüleraustausch – nach Rotenburg aufgebrochen sind. Recht häufig hat allerdings das Jugendamt Jugendlichen aus dem Pays Foyen einen Ferienjob in Rotenburg vermittelt). Ebenso wurden wiederholt Praktika für junge Menschen im jeweils anderen Land vermittelt.
Der junger Straßenkünstler Cyril Colle aus Ste Foy trat vor 4 Jahren mit seinen Brüdern bei La Strada auf, Jeanette Clasen (auch Vereinsmitglied) organisierte verschiedene hochkarätige künstlerische Begegnungen und Ausstellungen.

Es gab auch Projekte im musischen Bereich - zu denken ist dabei vor allem an Chorprojekte oder Aufenthalte von Musikern des Ratsgymnasiums in Sainte Foy.

Auch die Realschule in Visselhövede pflegte immer wieder Kontakte zu frz. Schulen aus dem Umland von Sainte Foy.

2013 fand eine zweiwöchige Begegnung zwischen BBS-Schülern und einer Gruppe von frz. Schülern mit Förderbedarf in ROW statt, die Einblicke in hiesige Unternehmen und Schulalltag gewinnen konnten. Im Gegenzug erlebten 2014 BBS-Schüler typische frz. Sportaktivitäten (Rugby!!!) während der Herbstferien. Für diesen Spätsommer ist eine erneute Begegnung zwischen frz. Jugendlichen und Schülern der BBS geplant.

Monatlich treffen sich interessierte Vereinsmitglieder zum Stammtisch, um etwas Französisch zu sprechen. Unregelmäßig trifft man sich außerdem zu gemeinsamen Unternehmungen wie zuletzt z.B. franz. Theaterbesuch, Kochabend oder Boule-Spiel.
